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Beilage zu Nr 75 des Ge

Stadtverordneten Sitzung
Halle 28 März

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Pr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt ein Schreiben des Herrn Regierungs und Baurath
Blumenthal in welchem derſelbe anzeigt daß er mit dem 1 April nach
Stettin verſetzt iſt und deshalb ſein Mandat als Stadtverord
neter niederlegen muß

Weiter giebt der Herr Vorſteher Kenntniß von einer Petition des
Herrn Fabrikbeſitzer Karl Kuntze Derſelbe beabſichtigt ſeine neuein

gerichtete Kokaofabrik nach der Saale hin zu erweitern und bittet deshalb
um baldige Feſtſetzung einer Fluchtlinie ſoweit ſein Grundſtück in Betracht
kommt Herr Oberbürgermeiſter Stande theilt mit daß eine bezügliche
FluchtlinienVorlage bereits an die StadtverordnetenVerſammlung ab
gegangen iſt

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls über die letzte
Sitzung wird ſodann in die Tagesordnung eingetreten

1 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
2 bis 4 fallen aus
5 Die Verſammlung erklärt ſich mit der Herſtellung eines öffent

lichen Straßenkanals im Mühlrain längs der Front des ehe
maligen Walzwerks Grundſtücks einverſtanden und genehmigt den dieſerhalb
mit der offenen Handelsgeſellſchaft Reinhold Steckner vereinbarten Vertrag
Eine Mittelbewilligung iſt nicht erforderlich da vertragsmäßig die ge
nannte Handelsgeſellſchaft die Erſtattung der ſämmtlichen Koſten über
nommen hat Verichterſtatter St V Hildebrandt

6 fällt aus
7 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß gegen die

vom Möbelfabrikanten Brauer im Hauſe Breiteſtraße 17 beabſichtigten
baulichen Veränderungen trotzdem ſie an einem von der Fluchtlinie ge
ſchnittenen Raum vorgenommen werden ſollen ein Widerſpruch aus S 11
des Geſetzes vom 2 Juli 1875 nicht erhoben wird Berichterſtatter
St V Heiſer

8 fällt aus
9 Der Haushaltsplan der Aſſeſſor Carl Müller ſchen

Stiftung für 1898/99 wird feſtgeſtellt Derſelbe balancirt in Einnahme
und Ausgabe mit a Hausſtiftung 3380 Mk b Darlehnsſtiftung
5190 Mk Der Berichterſtatter St V Dr Keil ſpricht Bedauern darüber
aus daß die Hausſtiftung bisher nicht ins Leben treten konnte Es ſei
dies aber leider nicht möglich geweſen weil die bauliche Herſtellung der
Gebäude ſo beträchtliche Ausgaben verurſachte daß das vorhandene Ver
mögen anſtatt 90000 Mk wie nothwendig iſt nur noch 87000 M be
trägt und mithin zunächſt erſt die Zinſen aufgeſpart werden müſſen damit
das Kapital wieder die erforderliche Höhe erreicht

10 Petition Weber bezw von Anwohnern der Bärgaſſe Herr
Hotelbeſitzer Weber bittet den Durchgang im Grundſtück Thalamt
ſtraße Nr 8 wenigſtens während der Nachtzeit ſchließen zu dürfen An
wohner der Bärgaſſe erſuchen dagegen dieſe Petition abzulehnen da ſie
durch eine auch nur zeitweiſe Schließung benachtheiligt würden die Offen
haltung des Durchganges ſei auch nothwendig damit bei einer etwaigen
Feuersgefahr den Anwohnern der Bärgaſſe der Weg zur Rettung nicht
verlegt werde St V Friedrich beantragt Namens der Baukommiſſion
die Petition dem Magiſtrat mit dem Hinweiſe zu übergeben daß der
Durchgang während der Nachtzeit geſchloſſen werden kann ſofern Polizei
und die Feuerwehr Schlüſſel zu den Thoren erhalten Es wird ſo be
ſchloſſen

11 fällt aus
12 Ein fünfter Nachtrag zu dem revidirten Statut der

ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Halle a S vom 20 Oktober 1874 nach
welchem die Sparkaſſe das Recht erhält Korporationen und Gemeinden
Darlehne zu gewähren wird genehmigt Berichterſtatter St V Steckner

13 Der Haushaltsplan der Ehrlich ſchen Stiftung für
1898/99 wird in Einnahme und Ausgabe mit 12030,10 Mk feſtgeſetzt

EGerichterſtatter St V Billing
14 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die Stadt

gemeinde die bereits ſeit dem Jahre 1886 im Straßenkörper der
Halberſtädterſtraße liegende Parzelle Nr B
von 27 qm Größe von dem derzeitigen Eigenthümer Herrn Kaufmann
Otto Hingſt zum Preiſe von 35 Mk pro qm erwirbt Die erforderlichen
Mittel in Höhe von 945 Mk werden bewilligt Berichterſtatter
St V Aßmann

15 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu erklären
daß der Firma Kramer K Co in Berlin in Abänderung des S 4 des
Vertrages vom 9 Auguſt 1897 die Friſt für Jnbetriebnahme des im
Stadtbezirk Halle belegenen Theils der projektirten Bahn Halle Leipzig
bis zum 1 April 1899 verlängert wird ſofern dieſe Firma die Stadt
gemeinde von der im S 2 unter a deſſelben Vertrages übernommenen Ver
pflichtung entbindet nach welcher die Stadtgemeinde erſt nach Ablauf von
drei Jahren auf der Delitzſcherſtraße zwiſchen Bahnhofsvorplatz und der
nach Diemitz führenden Diagonalſtraße A des öſtlichen Bebauungsplanes
andere Bahnen entweder ſelbſt anlegen oder durch Dritte anlegen laſſen
bezw mit denſelben die Geleiſe der Kramer ſchen Bahn kreuzen darf Der
Magiſtrat glaubt für die von Kramer Co gewünſchte Vertrags
änderung die vorgedachte Gegenleiſtung deshalb fordern zu ſollen weil
bereits ein neues Projekt für eine elektriſche Bahn auf der Strecke

Berlinerſtraße Diemitz Reideburg vorliegt und es hierbei eventuell möglich
werden wird eine Verbindung zwiſchen der Berlinerſtraße und dem
Centralbahnhofe welche vermuthlich für den Schlacht und Viehhof und
die dortige Vebauungsbreite beſonders vortheilhaft ſein würde zu erlangen
St V Schulze empfiehlt Namens der Baukommiſſion Genehmigung
der Vorlage

St V Brinkmann tritt dafür ein daß die Stadtgemeinde das Ver
tragsverhältniß mit der Firma Kramer K Co gänzlich löſt da eine Ver
wirklichung des Bahnprojekts Halle Leipzig wohl nicht zu erwarten ſei

Herr Oberbürgermeiſter Staude weiſt darauf hin daß ſich die Sache
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zeſſion nicht ertheilte Jetzt ſeien ja wohl die Schwierigkeiten behoben
Es liege dem Magiſtrate auch ein Schreiben der Firma Kramer Co
vor aus dem ſich ergiebt daß die Bahn mit Meterſpur gebaut werden
ſoll und daß zu dieſer Aenderung der Spurweite bereits die Genehmigung
des Herrn Regierungspräfidenten in Merſeburg nachgeſucht iſt Weiter
liegt ein Antrag genannter Firma vor die Erbauung einer Linie a vom
Bahnhofe durch die Delitzſcherſtraße Freiimfelderſtraße über die Berliner
brücke nach dem Roßplatze b einer Linie von Reideburg über Diemitz
durch die Berlinerſtraße nach dem Roßplatze zu genehmigen Dieſe An
träge aus denen hervorgeht daß die Sache eifrig betrieben wird würden
demnächſt die Verſammlung beſchäftigen Auch St V Pfaul tritt für
Annahme der Magiftratsvorlage ein Die erbetene Friſtverlängerung er
ſcheine nicht erheblich die Verzögerung der Sache ſei aber hinreichend
erklärt Wolle man das Projekt durch Verſagung der erbetenen Friſt
verlängerung zum Scheitern bringen ſo finde ſich vielleicht ein anderer
Unternehmer der dann aber die von Kramer Co geleiſtete Arbeit
wieder von vorn anfangen müſſe Die Vorlage wird hierauf genehmigt

16 fällt aus
17 Der vom 1 Februar d J ab definitiv angeſtellte Polizeiſergeant

Paul iſt ſchon früher 2 Jahre als Polizeiſergeant hier im Dienſt geweſen
Der Magiſtrat beantragt daher dem Paul aus Billigkeitsgründen bei
Berechnung der der Gehaltsſkala zu Grunde zu legenden Dienſtzeit die
bereits früher im ſtädtiſchen Dienſt zugebrachten zwei Jahre anzurechnen
die Dienſtzeit alſo vom 1 April 1896 ab zu zählen Die Verſammlung
genehmigt die Vorlage Berichterſtatter St V Billing

18 Die Verſammlung erkennt an daß die Zinſen des Oginski ſchen
Legats welche bisher in Höhe von 240 Mk jährlich in Einnahme des
Haushaltsplanes der katholiſchen Schule aufgeführt waren von der
Stadtgemeinde nicht mehr beanſprucht werden können Die Zinſen kamen

wie der Berichterſtatter St V Dr Keil bemerkt nicht etwa der Stadt
gemeinde zu Gute ſondern wurden zum Beſten armer katholiſcher Volks
ſchüler verwandt

19 Am 30 September 1898 läuft die Miethszeit des an den Kauf
mann Adolf Gans vermietheten Verkaufsladens im Rathhauſe ab
Es hat deshalb ein anderweites Ausgebot zur Vermiethung auf ſechs Jahre
vom 1 Oktober 1898 ab ſtattgefunden bei welchem Herr Gans als einziger
Bieter den bisherigen Miethszins von jährlich 1600 Mk geboten hat
Die Verſammlung ertheilt Herrn Gans den Zuſchlag Berichterſtatter
St V Aßmann

20 Zur Anſchaffung eines Elektromotors für das Stadttheater werden
1400 Mk bewilligt Berichterſtatter St V Brinkmann und Dr Keil

21 Die Verſammlung hat unterm 21 d M beſchloſſen 1 den vor
gelegten Entwurf des Stadthaushaltsplanes für 1898/99 dahin abzuändern
daß die Realſteuern von 148 Proz auf 145 Proz herabgeſetzt und
demgemäß an Grundſteuer 4,83 Proz des Nutzungswerthes an Gewerbe
ſteuer 145 Proz der ſtaatlichen Gewerbeſteuer und die Betriebsſteuer mit
45 Prozent Zuſchlag zu derſelben eingeſtellt werden 2 den hierdurch
hervorgerufenen 20814 Mk betragenden Steuerausfall durch einen ent
ſprechenden Abſtrich am Dispoſitionsfonds zu decken Trotz der gegen
dieſen Beſchluß gehegten Bedenken hat der Magiſtrat ſich um die zur
gedeihlichen Entwickelung des Gemeinweſens ſo wünſchenswerthe Einigkeit
zwiſchen den ſtädtiſchen Kollegien zu erhalten entſchloſſen die Aenderung
anzunehmen und tritt daher dem vorgedachten Stadtverordneten Beſchluſſe
bei St V Steckner berichtet die Finanzkommiſſion habe mit großer
Befriedigung von dem Beſchluſſe Kenntniß genommen Redner theilt
ferner mit daß die Finanzkommiſſion den Haushaltsplan der Kämmerei
nachdem derſelbe in Gemäßheit der Beſchlüſſe der Verſammlung berichtigt
iſt rechneriſch feſtgeſetzt hat St V Albrecht welcher mit Entſchiedenheit
Proteſt gegen dieſen Beſchluß der ſtädiſchen Behörden erhedt und dabei
ausführt die auf Grund des plutokratiſchen Wahlgeſetzes vorhandene
Mehrheit der Stadtverordneten Verſammlung habe ſich oder den Wohl
habenden 20000 Mk in die Taſchen gefixt und dabei die unteren
Schichten der Bevölkerung ganz außer Acht gelaſſen wird wegen dieſen
Auslaſſungen vom Herrn Vorſteher zur Ordnung gerufen

22 Die Verſammlung genehmigt daß der ſich im Betriebsjahre
1898/99 im Schlacht und Viehhofe anſammelnde Dünger dem
Rittergutspächter Michels in Canena für den Preis von 3,50 Mk für
den Jnhalt eines zweiſpännigen Wagens gewöhnlicher Größe überlaſſen
wird Berichterſtatter St V Billing

23 Die Entlaſtung der Rechnung der Kämmereikaſſe Ab
theilung IX Schulweſen für 1895/96 wird ausgeſprochen Bericht
erſtatter St V Richter

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
J Berlin 28 März

Das Haus tritt in die 3 Leſung des Etats ein Eine General
debatte wird nicht beliebt Der Domänen und der Forſt Etat
paſſiren ohne Debatte von Belang Beim Berg Hütten und Sa
linen Etat erörtert

Abg Fuchs Centr die Bergwerksgefahr Dem Aufſichtsperſonal
allein das durch Betheiligung an den Ueberſchüſſen der Werke bei dem
Ertrage derſelben intereſſirt iſt kann man die Verantwortlichkeit für die
erforderlichen Schutzeinrichtungen nicht überlaſſen

Zum Eiſenbahn Etat hat Abg Gothein freiſ einen Antrag
eingebracht die Giltigkeitsdauer der Rückfahrkarten einheitlich auf 10 Tage
feſtzuſetzen Er zieht jedoch denſelben zurück um die Berathung nicht zu
verzögern Redner bittet den Miniſter dem Aſſeſſorismus ſchärfer zu
Leibe zu gehen

Abg Nadbyl Centr wünſcht eine beſſere Schnellzugsverbindung
Berlin Breslau und bittet ſodann den Miniſter den Mitgliedern des
Landtages Gelegenheit zu geben die neue Müngſter Brücke zu beſichtigen

Abg v Riepenhauſen konſ bittet um Erhöhung des Wohnungs
geld Zuſchuſſes der Beamten in den theueren Badeſtädten und um Aus
gabe billiger Fahrkarten nach den Oſtſeebädern auch von der öſterreichiſchen
Grenze aus

Miniſter Thielen verhält ſich ablehnend
m

neral Anzeiger für Halle u den Saalkreis

Abg v Eynern ntl verweiſt auf die Nothwendigkeit der Einſetzung
einer beſonderen Eiſenbahnkommiſſion

Abg Graf Limburg konſ tritt dem Vorredner entgegen
Auf eine Anfrage des Abg Nadbyl Ctr bemerkt der Miniſter

Thielen daß die Urſache des neueſten Eiſenbahnunglücks bei Breslau
noch nicht feſtgeſtellt iſt Es erſcheint das Verhalten des Lokomotivführers
und des Heizers unbegreiflich denn es iſt erwieſen daß alle Haltſignale
auf der Strecke richtig geſtellt waren

Abg Schettler konſ bemängelt die ſtrengen Beſtimmungen nach
denen die Verpachtung der Bahnhofs Reſtaurationen erfolgt

Miniſter Thielen entgegnet daß die bei uns angeordneten Be
ſtimmungen durchaus nöthig ſind um das Publikum gegen Ueber
vortheilungen zu ſchützen Gerade der Reſtaurationsbetrieb auf den Bahn
höfen erfordert Tüchtigkeit und langjährige Erfahrungen auf dieſe Er
forderniſſe wird denn auch zuerſt Gewicht gelegt bei der Vergebung der
Reſtaurationen

Abg Nadbyl erörtert Breslauer Abg Mooren Ctr Aachener
Abg intermeyer frſ Wiesbadener lokale Wünſche

Damit iſt der Eiſenbahn Etat erledigt Beim Finanz Etat kommt es
d einer Forderung zur Stärkung des Deutſchthums zu einer Polen
debatte

Hierauf wird dieſer Etat genehmigt ebenſo der Bauetat Dienſtag
Weiterberathung
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Hallescher Stroh und feubericht vom 29 März
Mitgetheilt von Otto Westphal

Roggen ILangstroh Handdruseoh 1,80 2,00 Al Maschinenstroh
Roggenstrohb 1,00 Weizenstroh 1,350 A Wiesenhen hiesiges
oder Thüringer beste Sorten 25 3,50 andere minderwerthige Sorten
2 50 3,00 Kleehen erster Schnitt beste Sorten 3,25 3,50 Al minder
werthige Sorten 2,50 3,00 A Torfstreu in 200 Centner Ladaungen frei
Bahn hier ,15 Al in einzelnen Ballen vom Lager hier 3,50 A Sämmtliche
Preise gelten für 50 kg
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bei Husten Heiserkeit Brust Gatarrh Abmagerung und
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Kräftigste Malefrühstücok für Kinder
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Transp Sparkochherde
eſter Konſtruktion

für Privat u
Reſtaurationszwecke

8

empfiehlt in großer Auswahl

Christian Glaser

Halleſches Adreßbuch
I898

Giebichenſtein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz
Bearbeitet auf Grund vffizieller Angaben von Behörden und Collegien

Vorräthig in der Expedition des General Anzeiger

mit dem Einwohner Verzeichniß der Vororte

Mit einem großen Plan der Stadt Halle
in Farbendruck

Preis eleg gebd 3 Mark

Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtraße

Halle a
Gr Klausſtr 24 u Kl Klausſtr 9

Die besten Eontfobiicſier
Flacſiliegenò

Die beste Feder neneIa

Aug Vedo J oper 22

Größte Garantie für Brauchbarkeit
Preisliſten koſtenlos u poſtfrei

Reparaturen an Sparkochherden werden
in meiner Werkſtatt ſchnellſtens ausgeführt

Einzelne Waſſerſchiffe zu Kochherden
paſſend ſtets vorräthig

Moppelvbier
einpfohärztlich len für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten ein
nebtt Heinr Müller Wwe

Schwemmebrauerei

WVesterplIatte
Seebäder Soolbäder Moorbäder kohlenſaure Lippertſche Bäder c

Keine Kurtaxe
ſendung gratis und franko

Woldemar Thoss
Bankgeschäft

Bestäudiges Lager vicherer Werthpapiere

Ostsechad Knrort und Heilangtalt
Neufahrwaſſer

bei Danzig
Badearzt

Neueſter reich illuſtr Führer für Bad und Seefahrten erſchienen Zu
Badeverwaltung

Schulstrasse 7 I



Seite 10 Mittwoch

ARedinungen van
Amtliche Brkanntmachnungen

Bekanntmachung
Die zum Zwecke der ſtädtiſchen Grundſteuer Veranlagung bisher allviertel

L von den Hausbeſitzern erſtatteten Mieths und Pachtveränderungs Anzeigen
ommen in Wegfall

Statt deſſen iſt jährlich und zwar nach Schluß des Kalenderjahres in der Zeit
bis zum 20 Januar des folgenden Jahres Anzeige über die in erſterem vorgekommenen
Veränderungen zu erſtatten Hierzu werden den Grundſtückseigenthümern beſondere For
mulare ſeiner Zeit zugefertigt werden

nzeigen über 1 Beſitzwechſel 2 den Abbruch und den Neubau von Ge
bäuden 3 den Eintritt von Subſtanzveränderungen das Aufſetzen oder Abnehmen eines
Stockwerkes das Anbauen oder Abbrechen eines Gebäudetheiles die Vergrößerung oder
Abtrennung von Hofräumen oder Gärten ſind nach wie vor binnen 4 Wochen
nach dem Eintritt der Veränderung ſchriftlich oder zu Protokoll zu erſtatten 10 der
Grundſteuerordnung

Halle a den 12 März 1898
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Die Ueberſchüſſe welche in der vom 10 bis 15 Februar 1898 beim ſtädtiſchen

Leihamte abgehaltenen Verſteigerung der in dem Monat November 1896 verſetzten und
erneuerten Pfänder Pfandnummer von 54901 bis 59622 und Pfandſcheine in braunem
Druck erzielt ſind ſowie die in der Verſteigerung freigewordenen Pfänder ſind
innerhalb der einjährigen Präcluſivfriſt

vom 2 März 1898 bis 1 März 1899
bei der Kaſſe des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandſcheine und gegen Quittung in
Empfang zu nehmen

Alle in dieſer Zeit nicht abgehobenen Ueberſchüſſe und freigewordenen Pfänder
verfallen dem Reſervefonds des Leihamts bezw der Ortsarmenkaſſe

Halle a den 28 Februar 1898
Das Leihamt der Stadt Halle a S
Bekanntmachung

Die Gewerbeſtener Rollen der Stadt Halle a S für das Rechnungsjahr
1898/99 liegen bis 9 April er in dem magiſtratualiſchen Steuer Bureau Zimmer
Nr 16 des Rathhauſes zur Einſicht der hieſigen Gewerbeſteuerpflichtigen aus

Halle a den 24 März 1898
Der Vorſitzende

des Steuerausſchuſſes der Gewerbeſteuerklaſſen III u IV
Bürgermeiſter von Holly

Bekanntmachung
Der am 10 Februar 1867 hierſelbſt geborene Heizer Schloſſer Hugo Seyffarth

entzieht ſich der Sorge für ſeine Tochter Wally Seyffarth ſodaß für dieſelbe ein Pflege
geld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 22 März 1898

Die Armen Direktion

J PütterBekanntmachung
Grund des J 54 der Vormundſchaſtsordnung vom 5 Juli 1875 werden die

Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels
in eine andere Gemeinde oder einen anderen Armenbezirk der hieſigen Stadt unſerem
Sekretariat im Sparkaſſengebäude Anzeige zu machen

Halle a den 22 März 1898
Der Waiſenrath

Bekanntmachung
Die unterm 28 Februar d Js erlaſſene Bekanntmachung das Befahren einiger

Droſchkenhalteplätze betreffend wird wie folgt geändert
1 Jn der Alten Promenade gegenüber den Häuſern Nr 35 bis 29

dürfen 8 gewöhnliche Droſchken halten
Die dieſem Halteplatze früher zugetheilten 2 Taxameter Droſchken werden

in der Poſtſtraße vor dem Hotel Stadt Hamburg aufgeſtellt
Beide Halteſtellen bilden aber einen gemeinſchaftlichen Halteplatz

v Jn der Hermanuſtraße
dürfen 6 gewöhnliche Droſchken halten

Die früher hier aufgeſtellten 2 Taxameter Droſchken fahren in der Albrecht
ſtraße vor dem Eckhauſe an der Geiſtſtraße auf der Südſeite des Fahr
dammes an

Auch dieſe Halteſtelle bildet mit der in der Hermannſtr nur einen Halteplatz

Halle a den 26 März 1898

J Pütter

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmarhung
Bei dem bevorſtehenden Amzugstermine werden die Beſtimmungen

über das polizeiliche An und Abmelden der ſtattfindenden Wohnungs Veränderungen
hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a den 16 März 1898
Die Polizei Vermaltung

Städtische Ohberrealschule zu Halle a 8
Das Schuljahr 1898 99 beginnt am Dienstag den 19 April früh

8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen nehme ich täglich während meiner Sprechstupde 11 12 Uhr

Vormittags entgegen ausser in der Zeit vom 11 April
Direktor Dr H Sohotten

Kaiſer Wilhelm VBeteranen Dank
Zum Gedächtniß des 22 März

Vor Jahresfriſt iſt anläßlich der Hundertjahrfeier ein Aufruf veröffentlicht worden
betreffend die Gründung von Fonds welche den Geburtstag unſeres großen in Gott
ruhenden Kaiſers Wilhelm I für diejenigen alten Soldaten zu einem beſonderen Freuden
tage machen ſollten bei denen bedrängte wirthſchaftliche Verhältniſſe die Erinnerung an
die einſtige große Zeit verkümmern

Der Verfaſſer des Aufruſs war lebhaft dafür eingetreten durch Sammlungen in
den einzelnen Städten und Kreiſen ganz Preußens ſelbſtſtändige Einzelfonds zu be
gründen ans deren Zinſen bei jeder Wiederkehr des Geburtstages des verewigten großen
Kaiſers am 22 März den bedürftigen Veteranen ſeiner Kriege durch die Vorſtände der
betreffenden Kriegervereine Ehrengaben behändigt werden ſollten

Praktiſch verwirklicht iſt dieſer patriotiſche Gedanke in der Gemeinde Wilmersdorf
Berlin Aus Sammlungen innerhalb derſelben wird dem dortigen Kriegerverein am
22 März ein Fonds von 3000 Mk überreicht werden welcher als b es
Krieger und Landwehrvereins zu Wilmersdorf Berlin durch den Kreis Krieger Verband
des Kreiſes Teltow verwaltet werden ſoll Aus dem Zinsertrage dieſes Fonds ſollen an
jedem 22 März Ehrengaben an bedürftige alte Soldaten vertheilt werden welche Mit
glieder des genannten Kriegervereins ſind Zunächſt werden als Empfänger nur die
Veteranen der Kriege des verewigten Kaiſers in Frage kommen eine Ausdehnung auch
auf jüngere ehemalige Soldaten iſt für die Zukunft vorgeſehen

Auch anderweit hat der Gedanke den 22 März dauernd hervorzuheben Wurzel
gefaßt So hat unter dem Vorſitz des Landraths von Waldow der Niederbarnimer
Kreistag die Gründung einer Stiftung von 25000 Mk zur Unterſtützung von Veteranen
der Kriege 1864/71 beſchloſſen deren Zinſen alljährlich am 22 März zur Vertheilung
kommen ſollen Unter ähnlichen Vedingungen iſt in Charlottenburg eine Stiftung von
privater Seite errichtet worden

Eigenthum
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30 März Nr 75
in gesehmackvollster Ausführung und zu pilligstem Preise

fertigt in kürzester Prist die

druckerei W Rutschbach
Sreoraere l rGrosse Ulrichstrasse 16 Eingang Dachritzstrasse

m c e TDZ Jc DTTA ZDZAngeſichts des Herannahens des 22 März empfehlen wir dringend die Aufnahme
dieſes Gedankens

lokale ſelbſtſtändige Fonds zu gründen aus deren Ertrag bei jeder Wiederkehr
des 22 März Ehrengaben an bedürftige alte Soldaten zunächſt an Kriegs
Veteranen zur Vertheilung kommen
Wenn ſo in den einzelnen Städten und Landkreiſen vielleicht zweckmäßig in An

lehnung an die territorialen Organiſationen der Kriegervereine vorgegangen wird und
überall lokale Comités ſich bilden um die Soldatenfreunde unter den beſitzenden Klaſſen
ihrer Stadt bezw ihres Kreiſes zur Stiftung ſolcher Fonds aufzurufen ſo wird un
ſchwer ein ſchönes Ziel erreicht werden Es bedarf nicht des Beweiſes wie außerordent
lich erfreulich und ſegensreich ein ſolches Vorgehen wäre Es kommt nur darauf an
daß überall die dazu in erſter Linie berufenen Herren die Landräthe die Bürgermeiſter
die Reſerve und Landwehr Offiziere die Jnitiative ergreifen und ſich zu lokalen Comités
organiſiren deren Thätigkeit dann alles Weitere überlaſſen werden kann Jede
Centraliſation in dieſer Sache wäre ſchädlich Gemeinſam möge nur der Name der
einzelnen Fonds ſein Kaiſer Wilhelm Veteranen Dank und die Beſtimmung daß alle
Gaben aus dieſen Fonds am 22 März zur Vertheilung kommen

Zu jeder gewünſchten Auskunft namentlich zur Mittheilung der Satzungen des
für den Wilmersdorfer Kriegerverein geſammelten Fonds iſt der mitunterzeichnete Schrift
führer bereit

Der 22 März er der nationale Gedenktag den wir in Kürze wieder begehen
iſt für das Zuſammentreten der lokalen Comités gewiß der rechte Tag

Berlin den 14 März 1898
von Strubberg General der Infanterie z Vorſitzender

Oberſt z Mitglied des Reichstages Altenburg Böchmann Königl Baurath
Dr Gelpcke Rechtsanwalt Prem Lieuten d R Yarder Geh Ober Reg Rath
Major d Garde Landw Klein Polizei Hauptmann Hauptmann d L v Kretſchman
General d Infanterie z D Kriebitz Conſiſtorialrath Militär Ober Pfarrer Wilmers
dorf Berlin Engen Landan Eeneral Conſul Rittmeiſter d R Karrinvwski
Geh Ober Finanzrath Mitzlaff Oberſtlieutenant a D Prof Dr Müller Haupt
mann a Quedlinburg Recke Direktor am Landgericht I Berlin Schweihzer
Redakteur Hauptmann d R Wermnuth Geh Ober Reg Rath und Vortragender
Rath im Reichsamt d Jnnern Prof Dr Weſtphal Abth Vorſteher im Geodät
Jnſtitut Hauptmann d R Eichmann Direktor Prem Lieutenant d Schriftführer

Berlin Unter den Linden 40
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der der Landbank in Berlin gehörigen Güter
e Die Landbank ein Jnſtitut das den Zweck verfolgt einem Theil der
e ackerbautreibenden Bevölkerung es zu ermöglichen in dem billigeren Oſten mit

S kleinem Capital unter äußerſt günſtigen und leichten Bedingungen
S ſich eine eigene Landwirthſchaft zu kaufen bietet dieſes ſpeciell Kaufluſtigen aus

dem Weſten in welchem durch die theuren Landpreiſe ein Ankauf ein äußerſt

S ſchwieriger iſt SS Die von der Landbank zum Verkauf geſtellten Ländereien ſind verſchieden
M artig eben und wellig Roggen Weizen und Rübenboden wie überhaupt für
h jede Getreideart und Erdfrucht paſſend Für Kaufluſtige auf Rüben und

Weizenboden wird ſpeciell auf die Güter Chelmonie bei Schönfee Kreis
S Brieſen Piontkowo bei Kornatowo Kreis Culm und Schönan bei Leſſen
e Kreis Graudenz aufmerkſam gemacht Die beiden letzteren Güter haben durch
I weg Rübenboden erſteres nur h und I guten Mittelboden Gute Wieſen

werden mitverkauft Die Lage dieſer Güter iſt eine ſehr günſtige Zuckerfabriken
e und Molkereien ſowie gute Verkehrsſtraßen und Abſatzorte ſind in der Nähe
S Schulen und Kirchen überall vorhanden Der Acker kommt auf 150 bis
S 300 Mk pro Morgen 25 Ar je nach Qualität zu ſtehen Dieſe Güter können
ev in zwei Tagen beſichtigt werden da nur 3 Stunden auseinander Die

S Ländereien werden mit der Fläche mit Wintergetreide Sommergetreide und
e Hackfrüchten beſtellt übergeben ferner werden koſtenlos je nach der Jahreszeit
e der Uebernahme Naturalien wie Roggen

S und Hen verabfolgt eUeber die Art der Beleihung reſp Regulirung der reſtlichen Gelder ſo
S wie über Bauten Jnventar ferner Reiſeroute genaues Quantum der koſtenlos

h zu verabfolgenden Naturalien geben beſondere Anſchläge genaue Auskunft S
e Außer den Ländereien zur Parzellirung kommen von den von der Land
S bank erworbenen Gütern die einzelnen Reftgüter und Vorwerke mit vollem

e Jnventar in beſtem Zuſtande ferner Gaſtwirthſchaften Ziegeleien Mühlen
i und kleinere mit Gebänden verſehene Ackergrundſtücke zum Verkauf S
S Momentan ſind von letzteren zu erwerben 1 ein Hauptreſtgut von

h 1000 Morgen Rübenboden Anzahlung 75000 Mk 2 ein Hauptreſt
e gut von 1000 Morgen Rübenboden Anzahlung 60000 Mk 3 ein

h vanptreſtgut von 1200 Morgen Rübenboden Anzahlung 85000 Mk
ein Nebengut von 414 Morgen Rübenboden Anzahlung 35000 Mt

S 5 ein Hauptreſtgut von 1100 Morgen Rübenboden guter Mittel
boden prachtvolles Schloß großer Park gute Jagd Anzahlung 50 000 Mk

S 58 ein Nebengut von 310 Morgen Rübenboden Anzahlung 25000 Mk
eine Dampf und Wafſfermahlmühle mit 150 Morgen Acker und

h Wieſen 350 Morgen See ausgezeichnete Lage unmittelbar an
Kreisſtadt mit Garniſon und hötzeren Schulen gute Exiſtenz An

h zahlung 25000 Mk 8 Gaſtwirthſchaft unmittelbar an neu zu erbauendem
Bahnhof letzterer ohne Reſtaurationsbetrieb mit 40 Morgen Acker Rüben
boden Anzahlung 10000 Mk 9 Ziegelei zwiſchen 2 Chauſſeen 400 m S
vom Bahnhof mit 100 Morgen Rübenacker Anzahlung 10000 Mk 10
ein Grundſtück von 100 Morgen Rübenboden mit Windmühle geeignet durch

Sommergetreide Kartoffeln Stroh

ſ Lage z Anlage eines Gaſthauſes Räume dazu vorhanden Anzahlung S
S 10000 Mk 11 mehrere bebaute Ackerwirthſchaften in Größe von 29 156 e
c Morgen theils Rüben theils guter Mittelboden Anzahlung 2400 10000 Mt c
e Der Verkauf findet auf den einzelnen Gütern ſtatt in Schönan iſt
c Mittwoch Vormittag Hauptverkaufstag Beſichtigungen können jederzeit vorge S

nommen werden doch wird möglichſt um vorherige Mittheilung an unterſtehen
S des Bureau erſucht wo dann auch Fuhrwerke z d einzelnen Bahnhöfen z Ver
S fügung geſtellt werden Die Landbank erſetzt nach ſtattgefundenem Kaufe die

Hälfte der Bahnfahrtkoſten auch vorherige Beſichtigung dem Käufer und für
deſſen Familie ebenſo Fracht für Mobiliar Der Kauf kann jetzt oder im

e Frühjahr erfolgen und die Uebernahme des gekauften Grundſtücks ſpäter ſtatt
finden wenn dem Käufer die Verhältniſſe eine ſofortige Uebernahme nicht geſtatten

Nach Angabe der Vermögensverhältniſſe wird bereitwilligſt mitgetheilt
ein wie großes Grundſtück der Betreffende erwerben kann e

Beſondere ausführliche Anſchläge und weitere Auskünfte über alle Güter
und Parzellirungen giebt koſtenlos

das Anſiedelungsburean Chelmonie
bei Schönſee Weſtpreußen S

e e e e Se n e 72Lehranstalt für Schnittzeichnen
und Kleideranfertigung verbunden mit Atelier Neue Kurse jeden 1 und 15
Beste Empfehiungen stehen zur Seite

Elise Bürger academ gebildete Lehrerin Hedwigstr 5 II

illig Sehr billigv Um doh noch vorhandene ger in
Glas Porzellan Skeingut un Kuyuswaaren
ſchnellſtens zu räumen werden ſämmtliche Waaren W noch viel billigerals bisher abgegeben ßer

Steckbrief
Gegen den Schloſſer Friedrich Arno

Stier zuletzt in Leipzig geboren am 26
April 1857 zu Zeitz welcher flüchtig iſt iſt
die Unterſuchungshaft wegen Unterſchlagung
verhängt

Es wird erſucht denſelben feſtzunehmen
in das nächſte Gerichts Gefängniß abzu

1308 97liefern ſowie zu den Akten 2 J i
Nachricht zu geben

Halle a den 23 März 1898
Der Königliche J Staatsanwalt

Der unterm 30 Oktober 1897 hinter den
angeblichen Artiſten Max Lindgens gen
Stahlberg aus Köln a Rh erlaſſene
Steckbrief iſt erledigt J III j 1685/97

Halle den 24 März 1898S rle Sitaets anwalt

Woselweine
à Fl von 65 5 an
Rheinweine

àä Fl von 805 an
Bordeaux Weine

Fil von 100 5 an

ltalien u Lothringer
Rothweine

à Fl von 80 5 an
sowie alles bis zu den

feinsten Marken
Portweſine Madoeira

Marsala Sherry
in allen Preislagen

Reichhaltiges Lager
nur direkte Bezüge

I Bei Abnahme von 12 VI Rabatt

Juſius Bethge
Inh Klippers e EngelLeipzigerstr 5

Wein u Probirstube

Couſſmallons beschonſo

Gesangbücher
Gedenkhbücher

Confirmationskarten
Religiöse Glashilder
Poesie Alhums
Tagebücher
Albums für Kochrecepte
Postkarten Albums
Briefmarken Albums
Briefmappen
Brief Cassetten in ff Packungen
Promenaden u Damentäschehen
Portemonnafes
Cigarrenetuis
Pompadours
Damen Näh Necessaires
Cassetten für Damenschmuok
Elegante Handschuhkasten
Photographie Albums

Richtig gehende Taschenuhren
für Herren 3 u 5 Mk

G Kleine Damenuhren O
5 Mark pro Stück

W in größter Auswahl W

Alvin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Strohhurt
Wäsche

empfiehlt

B Her Ker
Steg Ar 1

gegenüber d Glauch Kirche

Wie viel Frauen
ſterben jährlich im Wochenbett

Allein in Deutſchland 11000
Viel 1000 Familien gerathen durch zu

große Kindervermehrung unverſchuldet in
Noih Leſen Sie unbedingt das Werk
von Dr Banm Die künſtliche Be
ſchränkung der Kinderzahl Preis nur
30 4 ſonſt 2 Porto 20 Briefmarken

l Oschmann Magdeburg
Blumen n Gemſeſämereien

beſte Erfurter Saaten beiOtto Schmidt Gr Märkerſtr 21 Felix diolt e en
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